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Vorfteckftifte oder fonftige Mittel an einem unbeabfichtigten Yosgehen zu
hindern.

f Der Hub der Kolbenftangen ift in faft allen Fällen Klein genug, um

eine Kuppelung auf den dur die Stopfbüchien geführten Streden ver-
Fig. 329. Fig. 330. meiden zu fönnen, md

nur zuweilen macht fid) bei
großer Hubhöhe eine Aus-

führung der Stange aus
zwei Stüden nöthig, 3. B.
bei hhdraulifchen Hebevor-
richtungen. Die BVerbin-
dung muß dann natürlich
eine jolche fein, daß an
der Bereinigungsftelle die
genaue chlindrifche Form
erhalten bleibt. Fig. 330

ftellt die Berbindungsweife

vor, die u. U. bei dem

Kolben der hydraulischen

Hebevorrichtung zur An-
wendung gebradjt worden
ift, welche auf den Welt-

ausftellungen zu Paris und
Wien zur Beförderung der
Befucher auf das Dad) der
Rotunde gedient hat. Der
ca. 10 Meter lange die
Plattform D tragende He-
befolben bejteht aus guß-

eifernen Röhren A und B, weldye durch den im Innern befindlichen fhmiede-
eifernen Bolzen C feit zufammengehalten werden. Derartige VBorkommniffe
gehören indeß zu den Ausnahmefällen.
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ge Hubverlust. ‚In Folge der Elafticität der Geftänge werden diefelben 8. 93.
de bei der abjegenden Wirkung von Zug- und Drudfräften abwechjelnd ent-

mt Iprechenden Ausdehnungen und Berfirzungen unterworfen, als deren Nefultat
A ein gewiffer Berluft an Hubhöhe eintritt, wie fid) aus Folgenden exgiebt.

die Sei ein verticales Geftänge von dem uerfchnitte F angenommen , deffen

je Länge, wenn e8 weder einer Zugfpannung nod) einer Drudfpannung aus-
bie gejegt ift, mit 1 umd deffen Eigengewicht mit G bezeichnet werde. Nehme
ch) man ferner die bewegende Kraft am oberen und den zu überwindenden
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Widerftand am unteren Ende ded Geftänges als wirkffam an, und bedeute

P, den Widerftand, welchen der Bumpfolben dem Yufgange, und P, den-

jenigen Widerftand, welchen derfelbe dem Niedergange entgegenfebt. Wirt

mun die bewegende Kraft nad) oben, jo foivd, ehe der Widerftand folgt, das

Geftänge eine Ausdehnung annehmen müffen, in Folge des Zuges Pı fowohtl

wie in Folge des Eigengewicdtes @. Diefe Verlängerung beftimmt fc,

unter E den Elaftieitätsmodul der Stange derftanden, nad) den befannten

Gefegen der abjoluten Efaftieität (Thl. I, 8. 213) zu

Piere

Ehenfo wird beim Beginn des Niederganges der widerftehende Kolben erft

dann durch) das Geftänge fortgedrüdt werden, nacdem dejjen urfprüngliche

Länge 7 um die Öröße |

Rh,
4 7m

durch Zufammendrücten verkürzt worden ift.

Es ift fogleic, Hax, daß die Summe diefer beiden Längenänderungen, d.h.

alfo die Differenz derjenigen Längen, welde die Stange im gezogenen und

im gedrücten Zuftande hat, alio

Pi +B,
A—=hı th= FE 

den Hubverluft bedeutet, um welchen bei jedem einfachen Spiel der Wider-

fand weniger bewegt wird, als der Angriffspunft der Kraft. Es muß

nämlich bei jedem Berwegungswechlel, 3- B. in der tiefften Tage des Ge-

ftänges dafjelbe vor beginnender Aufwärtsbewegung fi) nicht nur wie eine

zufammengedrüdte Feder zunächft um die vorherige Compreffion Az wieder

ausdehnen, jondern es wird zu diefer Größe eine weitere Verlängerung mu

Ay hinzutveten müffen. Man erkennt übrigens aus dem obigen Aus-

diude, daß die Größe de Gigengewidtes @ auf diefen Hub-

verluft ohne Einfluß if. :

Wenn auch der hier ermittelte Hubverkuft bei dei gewöhnlichen Kolben-

ftangen der Dampfmafchinen und Pumpen wegen deven geringer Länge

außer Betracht bleiben darf, fo fanderjelbe doc) bei fehr langen Geftängen

aus sehr depnbarenm Materiale wie Holz wefentliche Beträge annehmen, und

man fieht 3. B., daß eine Bewegung des Widerftandes überhaupt nicht

mehr möglich ift, wenn der Weg s de8 Kraftangriffspunftes nicht größer it

als AZu 1. Man kann den Huübverluft bei gegebener Länge 1  
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und gegebenen Widerftänden P, xefp. P, dadurd entjprechend herabziehen,
daß man den Querfchnitt P thunlichft groß macht.
Daß übrigens mit diefem Hubverlufte ein Berluft an mechanischer Arbeit

nicht verbunden ift, geht daraus hervor, daß, wenn die Ausdehnungen und Zu-
lammendrüdungen nur genügend weit innerhalb der Elafticitätsgrenze gelegen
find, das zum Ausdehnen oder Zufammendrüden der Stange bei einem Be-
wegungswechjel aufzuwendende Arbeitsquantum bei dem folgenden Wechfel
durd) die elaftische Zufammenziehung vefp. Wiederausftredung der Stange
vollfommen wieder zur Wirkung gebracht wird. Diefe legtere Bemerkung
gilt aber nicht Hinfichtlich derjenigen Yängenänderungen, welden das Geftänge
in Folge einer gewiffen Nachgiebigkeit in den Geftängichlöffern ausgefegt if,
Wenn in den fegteren unter Einfluß der wechfelnden Kräfte Meine Ber.
fchiebungen eintreten, fo find dabei jederzeit entfprechende Reibungswiderftände
zu überwinden. Die Größe diefer Neibungen fowie der Berfchiebungen

fäßt fid) natürlich, allgemein gar nicht beftinmmen, da diefe Werthe wefentlic)
von der Art der Ausführung abhängen; mur foviel läßt fic jagen, daß der

Reibungswiderftand in irgend einem Berbindungsgliede bei der Aufwärts-

bewegung höchftens den Werth Pi + @’ und bei der Abwärtsbewegung
hödjftens denjenigen P, — G' annehmen kann, wenn @’ das Gewicht des
unter der Berbindungsftelle hängenden Geftängtheils bedeutet, denn wenn
die Reibung größer ift als diefe Werthe, jo wird fie eben darum nicht ütber-
wunden. Man fieht daraus, wie wejentlic, e8 it, die Pafchen der Schlöffer
fo feft anzuziehen, daß die erzeugte Reibung jenen Werth überfteigt, und
dag ein jorgfältiges Einpaffen der Bolzen, Kämme ıc. bei allfälligen
Öfleiten den Betrag defielben und damit den Arbeitsverluft wefentlich zu
vermindern bermag.

Beifpiel. Wenn ein jchmiedeeifernes Geftänge von 300 Meter Länge
abwechjelnd einen Drud und Zug von P, = P, = 24000 Kilogramm aus-
üben muß, und man giebt ihm 60 Quadratcentimeter Querjänitt, jo beträgt
der Hubverluft

2 . 240001— 6000 _19700 300 = 0,122 Meter,

Hat dafjelbe Geftänge nur in der einen Richtung, etwa ziehend den MWiderftand
bon 24000 Kilogramm zu überwinden, jo beträgt aud der Hubverluft nur die
Hälfte oder 61 Millimeter.

Büchsenführung. Damit die hin- und hergehende Bewegung einer $. 94.
Stange genau in ihrer Are erfolge, muß man diefelbe durd) gewilje Vor-
fehrungen an jeder feitlichen Abweichung von der geraden Bahn verhindern.
Die Hierzu dienenden Einrichtungen heißen Geradführungen. Bis zu
gerwiffem Grade wird diefer Zwed fchon durd) die Stopfbüchfen erfüllt,
welche angewandt werden, um die Kolbenftangen Luft- und wafjerdicht aus
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